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Attalus, dem Könige von Pergamon, in einer Ent-
Iheidungsschlacht gejchlagen und in das Gebirge
gedrängt wurden, two fie das Königreich Galatien
grimdeten,

Eumenes, der Sohn des Attalıs, erbaute
den folofjalen Altar, dejfen prächtiger Marmor-
fries jeßt im Berliner Miurfenm bewundert wird;
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er war das großartige

Denkmal des Sieges über

Die Galater der Donaı.

Die zurückgebliebenen

: SKeltenftänmme famengegen

i Das Ende der Republik mit
i Den Römern in wieder-

holte Colfifion. Unterr Auguftus waren e8 die
zwei Stiefföhne des Saifers, Tiberius und
Drufus, die nach langgjährigem Kriege die Pan-
nonier befiegten, welche unter der Anführung
Bato’s im Verzweifhlungsfampfe ihre Unab-
hängigfeit zu retten fuchhten. Einen der foftbarften
Kunftichäte des AMlterrtgums, die jogenannte
Apotheofe des Anguftinıs, hat uns im Wiener
faijerlichen Antifencabdinet das Denkmal des
Zriumphes des Tiberiuss erhalten. In einem edlen
orientalifchen Onyr vonnt einer Größe, wie er in
der Gegenwart nicht meehr gefunden wird, fehen
wir erhaben gefchnitten dden fiegreichen Feldherrn,
der vom Triumphwagent Herabtritt, um Auguftus
und Livia feine Ehrfurccht zu bezeugen, die in
Göttergeftalt vor ihm tHronen. Im Abjchnitt
erheben römische Soldatten ein Trophäum, md— re
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Aus der Bronzezeit,


